
 

Region Niederrhein  

 
 

An der DGB-Veranstaltung am 
01.09.2016 um 16:30 Uhr 

   

□ nehme ich teil 

□ + ______ weitere Personen  

 
 

 
Name……………………………….…………. 
 
 
Vorname…………………………….……….. 
 
 
Straße………..……………………………….. 
 
 
PLZ, Stadt ...................................................  
 
 
Tel………………………………….………….. 
 
 
Organisation ..............................................  
 

 
Datum / Unterschrift  .................................  
 
 

Tel.: 0203 99 275 0 
Fax: 0203 99 275 40 
Email: duisburg@dgb.de  
oder  als Rückantwortkarte 

 
 
 

 
 

Rathaus Duisburg 
Burgplatz 19, 47051 Duisburg 
Anreiseskizze: 

 
 

 

 

 
Einladung 

 

zur Veranstaltung 
 

Antikriegstag 2016 
 

 
 
 

     Gedenkveranstaltung 
     im Rathaus Duisburg 
       01.09.2016 - 16:30 Uhr  

 

mailto:duisburg@dgb.de


Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
 
alljährlich am 1. September, dem Antikriegstag, 
erinnern wir an den Beginn des Zweiten Weltkrie-
ges mit dem Angriff der Wehrmacht auf Polen am 
1. September 1939. In diesen Kriegen fanden Mil-
lionen Menschen einen grausamen Tod. Unzähli-
ge wurden verwundet und blieben für ihr Leben an 
Körper und Seele gezeichnet.  

 
Über 70 Jahre nach der Befreiung Europas von 
Faschismus und Krieg möchte der DGB weiterhin 
dazu beitragen, dass Erinnerungen und Erkennt-
nisse weitergegeben werden an die jüngeren Ge-
nerationen und dass auch zukünftig aus der Ge-
schichte gelernt wird: 

 
Nie wieder Krieg! Nie wieder Faschismus! 

 
In diesem Jahr widmen wir uns den Kindern und 
Enkeln von Menschen, die sich bis zuletzt und un-
ter Einsatz ihres Lebens gegen die menschen-
verachtende Diktatur gestemmt haben. 

 
Mit Alice Czyborra, Essen und Jutta Esser, Moers 
berichten zwei nahe Familienmitglieder über ihre Er-
lebnisse während der Nazi-Diktatur und leisten mit 
ihrer Botschaft einen wichtigen Beitrag, das politi-
sche Erbe  ihrer Eltern und Großeltern an die junge 
Generation weiterzuvermitteln. 

 
Die Gedenkveranstaltung, begleitet vom Stattchor, 
endet mit der traditionellen Kranzniederlegung am 
Mahnmal für die vier am 2. Mai 1933 ermordeten 

Gewerkschafter, Ruhrorter Straße 11. 

 
------------------------- 

 
 

Gedenkveranstaltung 
Rathaus Duisburg 

Ratssitzungssaal 
 

 
Begrüßung 
 

 Angelika Wagner 
Geschäftsführerin DGB Region Niederrhein 

 
 

Grußwort 
 

 Manfred Osenger 
Bürgermeister der Stadt Duisburg 
 

 

„ERINNERN für die ZUKUNFT“ - Jugend im 
Gespräch mit Nachfahren von Widerständlern 
 

 Alice Czyborra, geb. Gingold 
geb. 1940 in Frankreich  
Tochter von Peter und Etti Gingold 
 

 Jutta Esser, 
geb. 1967 in Moers 
Enkelin des Rheinhauser Bergmanns und 
Dichters Johann Esser (Moorsoldaten) 
 

Moderation: 
 

 Michelle Mauritz & Kristina Risch 
- DGB Jugend Duisburg - 

 

Musikalische Begleitung 
 

 Stattchor Duisburg 
 

anschließend: 
Gedenkspaziergang zum Mahnmal  
für die ermordeten Gewerkschafter 
Kranzniederlegung 
 

 

Wir laden sehr herzlich zu dieser Veranstaltung ein.
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